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Landtagsſchluß
Man ſchreibt uns aus Berlin

reußiſche Landtag iſt am Sonnabend nachmittagm Juer gemeinſchaftlichen Sitzung beider Häuſer geſchloſſen

worden Miniſterpräſident Fürſt Bülow war perſönlich
rſchienen um die Kabinettsorder zu verleſen Während er

n der ganzen Seſſion wie tagszuvor Abg Gyßling hervor
n hatte ſich nicht hat ſehen laſſen hat er ſich zurgehobe h SSchlußſitzung perſönlich hinbemübt um den Landtag nach

Hauſe zu ſchicken Würde Fürſt Bülow ſich etwas mehr um
die preußiſchen Angelegenheiten gekümmert haben ſo wäre
wahrſcheinlich auch der Miß klang vermieden worden mit
dem die Tagung geſchloſſen hat An ſich iſt die Regelung
der Teuerungszulagen für die Beamten gewiß keine
Frage von erheblicher politiſcher Wichtigkeit aber die Art
ihrer Behandlung und die Haltung des preußiſchen Finanz
miniſters im Abgeordnetenhauſe hat es zuwege gebracht
daß die Angelegenheit eine nicht zu unterſchätzende Bedeutung
für die Stellung der Parteien zur Regierung erlangt hat
und auch für die Folge von Einfluß auf die Mehrheits
bildung im Reichstage werden kann

Die Freiſinnige Volkspartei deren entſchiedenes Vorgehen
im Reiche zu Gunſten der unter der Lebensmittelverteuerung
empfindlich leidenden Beamten erfolgreich geweſen iſt hat
die Konſequenzen dieſer Haltung auch im Landtage gezogen
aber hier iſt das gleiche Reſultat nicht erreicht worden
weil hier die ringen numeriſch zu ſchwach und nicht
von Einfluß auf die Mehrheitsbildung ſind und weil die
Konſervativen unter dem Einfluſſe des Finanzminiſters
v Rheinbaben eine Verſtändigung mit dem I
geſucht und gefunden haben Die offiziöſe Preſſe bemüht
ſich eifrig der in einem Teile der Preſſe ausgeſprochenen
Auffaſſung entgegenzuwirken daß dieſe Vorgänge eine
Schwenkung der inneren Politik bedeuteten aber
die Tatſache läßt ſich nun einmal nicht aus der Welt
ſchaffen daß in Preußen die Regierung ſich auf eine kon
ſervativklerikale Mehrheit ſtützt während im Reiche in der
gleichen Frage die Blockparteien mit der Regierung gegen
Zentrum und Sozialdemokraten erfolgreich zuſammen
gewirkt haben Selbſt ein rechtsſtehendes Blatt wie
die konſervative Tägliche Rundſchau iſt der Anſicht
daß Finanzminiſter Freiherr v Rheinbaben in der
Behandlung der Zulagefrage ein hohen Grad von poli
tiſchem Ungeſchick bewieſen habe und daß die Rechte un
bedingt mit der Linken zum wenigſten mit den National
liberalen zu einer Einigung hätte kommen können und
müſſen Daß ſie das nicht einmal verſucht hat iſt ein
Vorſtoß gegen die Blockpolitik Was unzweifelhaft
feſtſteht das iſt die Tatſache daß Miniſter v Rheinbaben
die fünf Millionen für die mittleren Beamten ſich vom
Parlament abnötigen ließ derſelbe Herr v Rheinbaben
der ſtets die Beamten auf das von niemand zu übertreffende
Wohlwollen der Behörden hinweiſt und W an eine andere
Stelle gerichtete Bitte als groben Verſtoß gegen die Dis
ziplin verurteilt

Auf die plötzlich erwachte Nachgiebigkeit des Finanzminiſters

penilleron
Nachdruck verboten

Aus Geſprächen mit Rodin
Jm World Magazine veröffentlicht Roger de Chateleux

eine Reihe höchſt intereſſanter Geſpräche die er mit Rodin
gehabt hat und die eine Fülle für das Weſen und Schaffen
des großen Meiſters der modernen Plaſtik charakteriſtiſcher

eußerungen enthalten Rodin wird es nicht müde den
bewußten zielſicheren Anſchluß an die Natur zu fordern
Jn meiner Arbeit ſuche ich nicht gewiſſe Teile ſtärker

hervorzuheben als andere ich durchdringe das Ganze und
bleibe doch meinem Modell bis in die Einzelheit treu der
Bildhauer kann nur ſchaffen was er ſieht Die Natur
gibt mir Knochen und Muskeln Nerv und Haut ihr muß
ich treubleiben Ich bin nicht allmächtig ich kann nicht
ſchaffen und dieſes Bewußtſein iſt bei mir ſo ſtark

daß ich bei allen Arbeiten mit der nackten Geſtalt
beginne und ſie erſt nachträglich bekleide wenn das
erforderlich iſt Aber im Modell gibt mir dieNatur auch Leben und Denken die Naſenflügel bewegen
fich das Herz ſchlägt die Lungen atmen das Sein lebt
und fühlt hat ſeine Schmerzen ſeine Freuden Ehrgeiz
Leidenſchaften Emfinden daß muß ſich ausdrücken wie
weiß niemand Ein Schlag und ein Wunder geſchieht eine
ſremde prometheiſche Kraft gibt den lebloſen Stellungen
Leben Mein Modell hat Lunge und Herz meine Bronze
oder mein Marmor müſſen alſo denken und fühlen Darin
liegt es daß die Photographie kein Porträt erſetzt daß der
vollkommenſte Abguß eines Körpers nicht Fleiſch und
Knochen gibt Hier liegt auch die Begründung dafür wenn
ich dehaupte der Bildhauer ſoll der an der Natur
tenen ohne zu interpretieren aber zugleich ſoll er nicht

nur Auge und Hand anwenden ſondern das ganze Werk
muß durch ſein Gehirn gehen Und Rodin erzaählt wie er
alle Berufsmodelle prinzipiell abweiſt um allen konventionellen
eree aus dem Weg zu gehen Schönheit iſt Leben und

an ſeien auch die Griechen nicht anders geweſen Alle
Körner wie alt ſie auch ſein mögen ſind ſchön denn jeder

rper iſt in ſich eine vollkommene Harmonie und lebt Jch

iſt jedenfalls das Erſcheinen des Unterſtaatsſekretärs der
Reichskanzlei v Löbell im Abgeordnetenhauſe von Ein
fluß geweſen Das Eingreifen des Reichskanzlers hat den

inanzminiſter veranlaßt wenigſtens noch fünf Millionen
erauszurücken während er tags vorher jedes Entgegen
ommen gegen den freiſinnigen Antrag abgelehnt hat

Jedenfalls bekundet die Einmiſchung des Fürſten Bülow
daß er die Erforderniſſe der politiſchen e beſſer erkennt
und ihnen beſſer gerecht wird als Herr v Rheinbaben der
doch nicht nur Finanzminiſter ſondern auch Staatsminiſter
und mitverantwortlich für die Geſamtpolitik ſein ſoll Man
ſagt daß Herr v en gtts nach Höherem ſtrebe er wolle
Nachfolger des Fürſten Bülow werden Den Konſervativen
und dem Zentrum würde er ſicher ein genehmer Reichskanzler
ſein aber das Wohlwollen der Reaktionäre und der Kleri
kalen dürfte doch nicht ausreichen um eine erfolgreiche
Leitung der Reichsgeſchäfte zu ſichern

Im übrigen hat die jetzt geſchloſſene Landtagstagung be
deutſame geſetzgeberiſche Erfolge nicht aufzuweiſen Ab
geordnetenhaus und Herrenhaus haben fleißig gearbeitet
und das ganze Arbeitspenſum ſoweit es von Wichtigkeit
war erledigt Es befanden ſich darunter manche Geſetze
von großer Bedeutung für einzelne Bevölkerungsklaſſen ſo
die verſchiedenen Beſoldungs und Penſionsvorlagen die
Berggeſetznovelle und die Jagdordnung um deren Zuſtande
kommen ſich das Parlament ſchon früher mehrfach vergeblich
bemüht hatte Allein ſo wichtig das geſetzgeberiſche Material
das erledigt worden iſt auch geweſen iſt zu aufregenden
Debatten gab es keinen Anlaß zumal die in der Thronrede
angekündigte Oſtmarkenvorlage ausblieb Die neue Tagung
wird vorausſichtlich ſchon im November beginnen e

Reaktion und neue Kämpfe
Von Prof D Otto Pfleiderer Berlin

II

Aber Druck ruft immer Gegendruck hervor Wie unter
der vorigen Regierung der gewaltſame Eifer mit dem die
Unionsſache betrieben wurde die Oppoſition der Alt
lutheraner hervorgerufen hatte ſo trat jetzt gegen die
Regktion der Orthodoxie die t ug derLichtfreunde auf An ihrer pige ſanven tat naliſtiſche
Prediger wie Uhlich und Wislizenus die ſeit 1841 ihre An
ſichten in öffentlichen Volksverſammlungen zu populariſieren
und durch volkstümliche Beredſamkeit zu einer Sache der
Parteiagitation zu machen verſtanden Beſonderes Auf
ſehen erregte der im Druck veröffentlichte Vortrag von
Wislizenus Ob Schrift oder Geiſt Es waren da im
weſentlichen die Leſſingſchen Gedanken dargelegt die
Schrift zwar als ein herrliches Zeugnis vom Glauben der
erſten Zeiten bezeichnet aber nicht anerkannt als ein
feſſelndes Geſetz für die geiſtige Freiheit der Kinder Gottes
auf der die evangeliſche Kirche beruhe alſo im Grunde
ganz harmloſe und unanfechtbare Gedanken Aber von der
Kirchenzeitung Hengſtenbergs wurde dies als eine Leugnung
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des proteſtantiſchen Schriftprinzips und Losſagung vom
Chriſtentum verurteilt und infolgedeſſen wurden die Ver
ſammlungen der Lichtfreunde in Preußen und Sachſen
polizeilich verboten Aber in öffentlichen Kundgebungen für
und wider Wislizenus ſetzte ſich der Streit ne lange fort
beſonders in den Hauptſtädten der öſtlichen Provinzen
in Breslau wurden Proteſte mit Tauſenden von Unter
ſchriften zugunſten der freien Denker gegen Hengſtenberg
und die ganze Reaktion verfaßt Zwiſchen dieſen beiden
Parteien die ihre Kundgebungen für und wider Wislizenus
veröffentlichten ſtellte ſich eine vermittelnde von Anhängern
der Schleiermacherſchen Richtung an ihrer Spitze die
proteſtantiſchen Biſchöfe Dräſecke und Eylert Dieſe er
ließen eine von 87 notablen Männern der verſchiedenen
Stände unterzeichnete Erklärung worin die drohende Zer
ſplitterung der Kirche beklagt die Schuld daran der
Hengſtenbergſchen Partei zugeſchrieben und zur Löſung der
Schwierigkeiten eine freie kirchliche Verfaſſung auf Grund
des Gemeindeprinzips nach Schleiermacher gefordert
wurde Dieſe Erklärung gah Hengſtenberg Anlaß
die ihm längſt verhaßte Schleiermacherſche Theologie einem
öffentlichen Ketzergerichte zu unterziehen ein Gegenſtück
zu dem poſthumen Ketzergerichte das einſt im 6 Jahr
hundert die Hoftheologen Juſtinians an Origenes voll
zogen haben Auch die Magiſtrate von Berlin Breslau
Königsberg haben ſich in dieſen Streit gemiſcht ſie rich
teten eine Adreſſe an König Friedrich Wilhelm IV mit der
Bitte um Schutz der proteſtantiſchen Lehrfreiheit Sie
wurden aber höchſt ungnädig aufgenommen von dem ro
mantiſchen König der die orthodoxe Partei für die wahre
Stütze von Thron und Altar hielt Jn dieſelbe Zeit fällt
die durch die Amtsentſetzung des S Rupp in Königs
berg veranlaßte Bildung der freien Gemeinden die von
den Lichtſreunden ſich durch eine noch rabdikalere Richtung
unterſchieden und mit allem Kirchlichen brachen das Chriſten
tum weſentlich in ſittlicher Humanität aufgehen ließen Jn
den fünfziger Jahren wurden trotz der durch die Ver
faſſung ausdrücklich garantierten Glaubensfreiheit dieſe
freien Gemeinden in Preußen polizeilich unterdrückt

Reſtauration und Reaktion das war der Charakter nicht
bloß der proteſtantiſchen ſondern ganz ebenſo der katho

liſchen Kirche ſeit dem Anfang des 19 Jahrhunderts Als
nach dem Sturz der napoleoniſchen Herrſchaft Pius VII
wieder zum Herrſcher des Kirchenſtaates eingeſetzt worden
war da war ſeine erſte amtliche Handlung die feierliche
Wiederherſtellung des von Clemens XIV aufgehobenen
Jeſuitenordens mit ſeiner unveränderten Verfaſſung und
allen ſeinen Privilegien Jn Spanien wurde die von
Napoleon aufgehobene Jnquiſition wieder eingeſetzt Es
wurden in katholiſchen Ländern die Bibelgeſellſchaften als
eine Peſt als eine die Grundlagen der Religion erſchütternde
Erfindung gottloſer Neuerer verboten Jn den Theologen
dieſer Kirche erwachte ein neuer Eifer für die alleinige
Autorität des Klerus und Papſtes Der Proteſtantismus
wurde als Atheismus und als die Urſache aller Revolutionen
bezeichnet und dieſe Anklagen fanden bei einer leidenſchaft
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muß es immer wiederholen Natur iſt Leben und Leben iſt
Schönheit Daß die Einbildungskraft in der Kunſt zu
wirken habe beruht auf alten Lehren die wir vergeſſen
haben Die Kunſt muß realiſtiſch ſein Und in dieſer
Hiuſicht nimmt Rodin die Griechen für den Realismus in
Anſpruch Die moderne realiſtiſche Schule hat nichts
erfunden Die Griechen kannten und geſtalteten den menſch
lichen Körper ſo vollkommen daß man ſie für Jdealiſten
gehalten hat Sie waren jedoch die größten Realiſten unter
allen Künſtlern Jhre Faune und Satyrn waren gewöhn
liche Bauern aus Attika oder Arkadien der olympiſche Zeus
iſt nur ein mächtiger Menſch Hades und Poſeidon
waren Männer im Vollbeſitz ihrer Kraft Chateleux fragt
den Meiſter ob die Bildhauerkunſt ihm wie eine plötzliche
Offenbarung wie eine ungeahnte Gabe zugefallen ſei
aber Rodin ſchüttelte ernſt das Haupt Nein ich arbeitete
arbeitete und arbeitete Es war ein langer harter Kampf
mit mir ſelbſt und mit meinem Material Aber Gott ſei
Dank die Bildhauerei bedeutete mir keinen Ehrgeiz und kein
Metier Es war mir eine Notwendigkeit ich mußte Ton
formen und das ausdrücken was ich ſah und wenn ich
darum verhungert wäre Er ſchwieg eine Weile und fuhr
dann glücklich lächelnd fort Und denken Sie ſich ich hatte
nicht nur mich ſelbſt zu ernähren denn mit 23 Jahren
eiratete ich Meine Frau war mein Kamerad und mein
nſporn und jahrelang war ſie auch mein Modell Jch

konnte mir kein anderes verſchaffen Sechs Tage arbeitete
ich für meinen Unterhalt am Sonntag arbeitete ich dann
um zu lernen mit Roſe als meinem Modell Rodin
kommt dann wieder auf das Studium des Bildhauers zurück

Um irgendetwas leiſten zu können muß er zeichnen viel
zeichnen Anatomie ſtudieren und vor allem beobachten
Dann wenn er die Technik beherrſcht ſoll er die Modelle
in allen Beleuchtungen ſtudieren Denn das Licht iſt es
das die Natur zu dem macht was ſie iſt und nur das Licht
Nur das Licht gibt uns die Linien und das Modell nur
das Licht gibt den Formen einen Sinn Und da ich nun

dabei ſtehe die verſchiedenen Wirkungen des Sonnen
ichtes auf der Erde das iſt die Baſis und der p Sinn

meiner ganzen Methode Jn den Akademien ſi tzen die meint er das geht ſchon
Studierenden im Halbkreis um das Modell Sie ſehen es Geheimnis

nur von einer oder zwei Seiten und immer nur in einem

lichen Bevölkerung wie in Südfrankreich ein ſolches Echo
daß es zu förmlichen blutigen Verfolgungen der Pro

Licht Jch gehe rund um mein Modell und ich beobachte
und arbeite von oben und unten Und dann bewege ich
das Modell in verſchiedenen Beleuchtungen Auf die
Frage ob er ein Feind der Akademiker ſei hat Rodin
ſein leiſes ironiſches Lächeln Durchaus nicht Jch be
achte ſie nicht Und ich bin den offiziellen Profeſſoren
dankbar Sie haben mich mehrere Male von der Ecole
des Beaux Arts abgewieſen und ſo habe ich den Vorteil
einer ſelbſtändigen Entwicklung genießen können Von
aller Theorie und Konvention bin ich bewahrt ge
blieben Mein Syſtem nebenbei geſagt iſt nicht die
Methode Rodin wie viele das nennen es
iſt das der Renaiſſance und der Antike Die moderne
akademiſche Schule ſchafft eigentlich nur Basreliefs denn
ſie ſehen die Dinge immer nur von der Vorderſeite Jch
bin weder Jmpreſſioniſt noch Sezeſſioniſt ich bin ein ein
facher Befolger der Tradition jener wunderbaren Schule
welche mit den Alten begann und am Ende des 18 Jahr
hunderts verfiel Die klaſſiſche Kunſt der Modernen iſt die
der Louis Philippe Periode die ich verabſcheue Auf die
Frage nach ſeiner Kompoſitionsweiſe erwidert Rodin
Kompoſition iſt das gräßlichſte Wort in der Kunſtſprache

Was meine Gruppen wiſſe 4 beobachte ich andere und
mich ſelbſt Es iſt natürlich ſchwierig um nicht zu ſagen
unmöglich einen Mann und eine Frau zu einer gemeinſamen
Sitzung zu bekommen Nehmen Sie t B meinen Kuß
der jetzt im Luxembourg ſteht Wie ſollte ich daran denken
können zwei junge Modelle zur gemeinſamen Sitzung in
ſolcher Stellung zu bewegen Das hieße doch von der
menſchlichen Natur zu viel zu verlangen Aber Liebende ſieht
man überall Man beobachtet und belauſcht ſie immer Es
ſind nicht nur alte Fen fern die in dieſer Beziehung
ſentimental ſind Die ſeeliſchen Beobachtungen die man in
ihren Stellungen ſchöpft werben ſpäter in den getrennten

odellen wiedergeſchaffen Auf die Frage wie es dann
aber mit ſeiner Forderung des Realismus des treuen Natur
ſtudiums werde wie er z B den Kuß ſchaffe wenn er
Parent rei 3 ver a es argabe hat Rodin wieder ſein iron le elna iſt mein kleines



teſtanten gekommen iſt Jn der Schweiz führte die Ver
hetzung der katholiſchen Kantone durch die Jeſuiten zu dem
bekannten Sonderbundskriege von 1847 der mit ihrer
Niederlage endete Der Papſt Gregor XVI erklärte in der
Enzyklika von 1832 den Proteſtantismus die Wiſſenſchaft
und die Preßfreiheit für die Urſachen aller Uebel der Staaten
während freilich ſeine eigene Regierung den Kirchenſtaat
in die tiefſte Zerrüttung ſtürzte und ihn zu einem Muſter
des Staates machte wie er nicht ſein ſoll Sein Nachfolger
wurde 1846 der Graf Maſtai Ferret als Pius IX Seine
leutſelige Perſönlichkeit und Reformen in der Verwaltung
des Kirchenſtaates gewannen ihm eine große Popularität
er galt für einen liberalen Papſt ein weißer Rabe
manche erhofften ſogar die Herſtellung der Einheit Italiens
von ihm Als dann aber die Revolution von 1848 in Rom
die Republik und die Einziehung der Kirchengüter brachte
und der Papſt aus Rom fliehen mußte und erſt 1851 unter
dem Schutz franzöſiſcher Waffen zurückkehren konnte da
waren die anfänglichen Jlluſionen eines liberalen Papſt
tums gründlich zerſtört und Pio nono erſchien im ferneren
Verlauf ſeiner langen Regierung als ein Vertreter des alten
päpſtlichen Syſtems ja er hat demſelben einen neuen
Nimbus verliehen durch ſeine Sanktionierung zweier von
den Jeſuiten längſt gewünſchter Dogmen dem von der
unbefleckten Empfängnis der heiligen Jungfrau Maria und
dem noch wichtigeren von der Unfehlbarkeit des Papſtes
in allen ſeinen amtlichen Handlungen Das war ein überaus
bedeutſamer Schritt durch welchen dem päpſtlichen Syſtem
die Krone aufgeſetzt und die ganze Kirche einſchließlich des
hohen Klerus ſozuſagen mundtot gemacht wurde gegenüber
dem allein maßgebenden Willen des Papſtes Jn ſeiner
Enzyklika und dem Syllabus von 1864 hat Pio nono der
ganzen modernen Kultur der Freiheit der Völker und der
Geiſter mit unerhörter Keckheit den Fehdehandſchuh hin
geworfen und den alten Anſpruch auf die unbeſchränkte
Weltherrſchaft des Papſtes energiſch aufrechterhalten Und
darin hat auch die Aufhebung des Kirchenſtaates infolge
des deutſch franzöſiſchen Krieges im September 1870 nichts
geändert es iſt damit im Gegenteil die geiſtliche Macht
des Papſtes von einem Hemmnis befreit worden und da
durch ihre Gefahr für die Freiheit und Kultur der Völker
um ſo größer geworden

Deutſches Keich
Hof und Perfſonalnachrichten

König Friedrich Auguſt von Sachſen wird dem
nächſt den neuen franzöſiſchen Botſchafter in Berlin Herrn
Cambon der vor kurzem ſein Amt in Berlin angetreten hat
und der als franzöſiſcher Geſandter auch am Dresdener Hofe
beglaubigt iſt empfangen um deſſen Beglaubigungsſchreiben in
Empfang zu nehmen

Großberzog Wilhelm Ernſt von Sachſen Weimar
vollendet am 10 d das 31 Lebensjahr

Die Herzogin Marie von Koburg und die Prinzeſſin
Beatrice ſind ſoeben von ihrer italieniſchen Reiſe nach Koburg
zurückgekehrt Dem B zuſolge nimmt man in Koburger
Hofkreiſen an daß bei dem bereits gemeldeten Beſuche den die
verwitwete Herzogin Marie dem Papſte abſtattete die Ver
lobung der Prinzeſſin Beatrice mit dem Kronprinzen
von Portugal beſprochen wurde Die Großväter des
Kronprinzen und der Prinzeſſin waren Brüder Der Kronprinz
iſt katholiſch Prinzeſſin Beatrice proteſtantiſch

Eulenburg und Marſchall
Bei dem Leckert Lützow Prozeß der Ende 1896 ver

handelt wurde legte am 4 Dezember der eine der Angeklagten
der Journaliſt v Lützow ein umfaſſendes Geſtändnis ab das
protokolliert wurde und unter anderem die nachſtehenden Er
klärungen enthielt

Jch weiß Tauſch der bekannte Kriminalkommiſſar der
in dem Prozeſſe eine höchſt fragwürdige Rolle ſpielte D Red
beſitzt von jeher eine große Animoſität gegen Mar
ſchall Er ſagte mir ich ſolle die Sache nochmals haaiklein
zu Papler bringen weil er die Abſicht habe dieſe ganze
Sache an den Botſchafter Grafen Eulenburg mitzuteilen
um ihm dadurch wieder einmal zu zeigen wie Exzellenz von
Marſchall gegen die Umgebung des Kaifers konſpiriere
Tauſch hat dann auch an den Grafen Philipp Eulen
burg wie er uns ſagte nach Liebenberg geſchrieben und
ihm mitgeteilt daß er eine wichtige Sache für ihn
habe Eulenburg hat ihm wie ich geſehen habe geantwortet
er komme nächſtens nach Berlin und freue ſich ihn dann
begrüßen zu können Jnzwiſchen ſollte ich mehrfach
berichten was ich auch getan habe Dann wollte er dafür
Sorge tragen daß der Kaiſer durch Eulenburg alles
erführe damit wir endlich dann den Marſchall
beim Wickel hätten Jch ſolle nur nochmals ihm
einen eingehenden Bericht geben er werde damit zu Philipp
Eulenburg gehen

Fürſt Enleunburg
Eine Berliner Korreſpondenz des Pariſer Temps berührt

übrigens in eigenartiger Form die Tatſache daß der franzöſiſche
Botſchaftsrat Lecomte mit dem Berliner Hofſkandal
in Zuſammenhang gebracht wurde Das Blatt ſchreibt nämlich

Der Vorwärts verwickelt in dieſe Angelegenheit Raymond
Decomte bevollmächtigten Miniſter Frankreichs und beauftragt
mit den Funktionen des Votſchaftsrates in Berlin der

r dieſen Anſpielungen keine Wichtigkeit
e im

Von dieſer Auffaſſung des Botſchaftsrates wie ſie vom Temps
als ſolche berichtet wird iſt mit gebührendem Jntereſſe Kenntnis
u nehmen Es muß dabei aber auffallen daß der Temps
ch auf den Vorwärts bezieht während es doch die Zukunft

war die den Botſchaftsrat mit dem Fall Eulenburg in Zuſammen
hang brachte

Abg Frhr v Zedlitz
verwahrt ſich in der Poſt gegen die Freiſinnige Zeitung
weil ſie dargetan hatte daß ſeine Mitunterzeichnung des konſer
vativ klerikalen Kompromißantrages im Abgeordnetenhauſe eine
völlige Veränderung ſeines Standpunktes bedeute Die
Voſt will glauben machen daß es das Natürlichſte und Un

verfänglichſte von ber Welt geweſen ſei wenn Frhr v Zedlitz
z ren neben die der Abgg v Heydebrand und Herold

geſetzt habe
Die freikonſervative Fraktion ſchreibt das genannte Blatt

hatte von Anfang an den Standpunkt vertreten in der Berück
ſichtigung der mittleren Beamten mit Teuernngszulagen ſoweit

gehen wie dies ſeitens der Regierung zu erlangen war Alse üna nd daß die Regierung dem von dem Zentrum
angeregten Plane der Einſtellung eines Unterſtüßzungsfonds
r mittlere Beamte im Betrage von fünf Millionen M in den

achtragsetat z uſt im me war demzufolge die Mitunterzeichnung
eines ſolchen Antrages ſelbſtverſtändlich Die drei liberalen
Gruppen hatten bereits weitergehende Anträge geſtellt Auf ihre
Mitwirkung bei dem erwähnten Fünfmillionen Antrage war

gegen die Blockpolitik im Reiche habe gehört daher in das Reich
freier Erfindung

Abg Frhr v Zedlitz gibt bier ſo bemerkt dazu die Freiſ
eitung alles zu was behauptet wurde nämlich daß die

kegierung mit dem Zentrum in Unterhandlungen getreten iſt
und daß die Freikonſervativen dem Pakt mit Vergnügen bei
getreten ſind Weshalb es Frhr v Rheinbaben nicht vor
gezogen hat mit den drei liberalen Gruppen ſich ins Ein
vernehmen zu ſetzen und zum mindeſten den Verſuch zu
machen dieſe zu einem Kompromiß zu bewegen darüber ſchweigt
ſich der freikonſervative Abgeordnete wohlweislich aus Es gibt
eben keinen anderen Grund als den daß die Regierung mit den
Liberalen nicht unterhandeln wollt e ſondern lieber mit dem
Zentrum und darin gerade beſteht die ſymptomatiſche Bedeutung
des Vorgangs

Die engliſchen Journaliſten
haben vor ihrer Abreiſe aus Deutſchland an den Herzog zu
Trachenberg nachſtehendes Telegramm abgeſandt Die eng
liſchen Jonrnaliſten haben mich beauftragt vor Verlaſſen des
deutſchen Bodens Euerer Durchlaucht ihren herzlichen Dank
für die Güte zum Ausdruck zu bringen welche die Reiſe
durch Jhr Land zu einer glücklichen und unvergeßlichen
Erinnerung geſtaltet hat Sie bitten Sie dem deutſchen
Komitee ihre warme Anerkennung zu übermitteln für die
Sorgfalt und Fürſorge mit der in ſo weitgehender Weiſe für
ihre Bequemlichkeit geſorgt wurde und die es ihnen ermöglicht
hat ſo viel des Jntereſſanten und Lehrreichen zu ſehen Sie
ſind tief gerührt von den bemerkenswerten Beweiſen von Freund
ſchaft und Entgegenkommen gegen England ſeitens aller Klaſſen
und zweifeln nicht daß ihre Landsleute ihre Befriedigung teilen
werden über die außerordentliche Courtoiſie die ihnen und durch
ſie dem Vereinigten Königreiche durch die leitenden Perfönlich
keiten die ſtädtiſchen Behörden und das Volk von Deutſchland
erwieſen worden iſt Wilſon Präſident des Komitees der eng
liſchen Journaliſten

Ein neuer Kolonialprozefſz
Auf Antrag des Staatsſekretärs Dernburg leitete die Straf

kammer ein Verfahren gegen acht ſozialdemokratiſche Agitatoren
in Gotha wegen Beleidigung von Kolonialbeamten
durch Reichstagswahlreden ein

Auguſt Bebel
der heute im deutſchen Arbeiterverein zu Brüſſel über die
innerpolitiſche Lage Deutſchlands ſprechen ſollte ſagte dem B
zufolge wegen eines ſchweren Leidens ab Es ſei ſelbſt
zweifelhafſt ob er der nächſten Tagung des Juternationalen
Bureaus wird beiwohnen können

Sozialdemokratie und Mittelſtand
Für die Notwendigkeit ſozialdemokratiſcher Mittelſtandspolitik

war der frühere Reichstagsabgeordnete für Zittanu Edmund
Fiſcher wie früher mitgeteilt in ven Sozial Monatsh ein
getreten Es war zu erwarten daß ihm das nicht ſo hingehen
würde Die Leipz Volksztg des Herrn Mehring ſchrieb denn
auch dieſer Tage

Wir würden vorſchlagen den früheren ſozialdemokratiſchen
Reichstagsabgeordneten für Zittan vom nächſten Oktober ab
nach Berlin auf die Parteiſchule zu ſchicken damit ihm dort
wenigſtens die Grundbegriffe des Sozialismus klargemacht
werden könnten wenn wir nicht wüßten daß er der Spiel
ſchule des Genoſſen Bloch noch nicht ent wachſen iſt
Denn was bedenten die Sozialiſtiſchen Monatshefte anders
als eine Art literariſcher Kindergarten Wie die
lieben Kleinen am Meeresſtrande zur Zeit der Ebbe die
ſtolzeſten Schlöſſer und kühnſten Burgen aus Sand bauen und
ſich von dieſem kindlichen Vergnügen nicht dadurch ſtören laſſen
daß die heranbrauſende Flut mit nnerbittlicher Regelmäßigkeit
die Produkte ihrer lebhaſten Phantaſie vernichtet ſo laſſen ſich
auch die lieben Kleinen die in den Sozial Monatsh
Sozialdemokrat ſpielen ſeit Jahren nicht daran hindern
die kühnſten reviſioniſchen Luftſchlöſſer und Kartenhäuſer zu
bauen Und wenn die Flut der wirtſchaftlichen Entwicklung
ihnen noch ſo regelmäßig alles wieder durcheinander wirft ſie
bauen immer wieder auf und rufen Hurra

Zu den lieben Kleinen in den Sozial Monatsh gehören
unter anderen auch die Genoſſen Vernſtein Heine Hue David
Schippel v Elm

10 Deutſcher Handlungsgehilfentag
Jm großen Saale des ſtädtiſchen Ausſtellungspalaſtes in

Dresden begann Sonnabend abend der 10 Deutſche Handlungs
gehilfentag unter Teilnahme der Mitglieder aus allen Tetlen
des Reichs Die Beſucherzahl ſchätzt man auf 1500 Vertreten
waren 750 Städte Um ,7 Uhr eröffnete Reichstagsabgeordneter
Schack Hamburg die Tagung mit der von ſtürmiſchen Heilrufen
begrüßten Mitteilung daß der Verband gegenwärtig über
100,000 Mitglieder zähle Jm Namen der Stadt Dresden be
arüßte Bürgermeiſter Dr Kretzſchmar die Tagung mit herzlichen
Worten Grüße überbrachten ferner von der konſervativen
Partei und dem Konſervativen Landesverein Reichstagsabgeord
neter Dr Wagner von der nationalliberalen Reichstagsfraktion
und dem Nationalliberalen Landesverein Reichstagsabgeordneter
Dr Heinze von der wirtichaſtlichen Vereinigung Reichstangs
abgeordneter Raab und vom Landesverein der Reformpartei
Reichstagsabgeordneter Zimmermann Für den allgemeinen
deutſchen Sprachverein nahm Prof Dr Scheffler für die Orts
aruppe Dresden der ſächſiſchen Mittelſtandsvereinigung Rechts
anwalt Klotz das Wort Jn die Tagesordnung eintretend ſprach
zunächſt Albert Roth aus Hamburg über Kontorſchluß und
Mindeſtruhezeit im Großhandel Es wurde eine Reſolution an
genommen in der mit großer Freude und Genugtuung der Reichs
tagsbeſchluß begrüßt wird durch den die Regierungen erſucht
werden einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den die Arbeits
zeit und die Sonntagsruhe der Gehilfen und Lehrlinge
die Arbeitszeit in Kontoren und ſolchen kaufmänniſchen Betrieben
die nicht mit offenen Verkaufsſtellen verbunden ſind geregelt
werden ſollen Der Handlungsgehilfentag erwartet eine baldige
Vorlage dieſes Entwurfs und ſtellt folgende Grundſätze dazu
auf 1 vollſtändige Sonntagsrubhe 2 Höchſtarbeitstag von
9 Stunden bei mindeſtens zweiſtündiger Mittagspanſe in
Kontoren und den dazu gehörigen Lagerräumen mit geteilter
Arbeitszeit von acht Stunden in ſolchen mit ungeteilter Arbeits
zeit Angeſtellte Gehilfen und Lehrlinge unter 18 Jahren
ſowie weibliche Arbeitskräfte je eine Stunde weniger 3 Ge
ſchäftsſchluß in den Kontoren und den dazu gehörigen Lager
räumen mit geteilter Arbeitszeit mindeſtens um 7 Uhr in ſolchen
mit ungeteilter Arbeitszeit mindeſtens um 5 Uhr 4 Die Ein
führung des Sonnabendfrühſchluſſes iſt zu ermöglichen 5 Aus
nahmen ſind nur zuläſſig bei Arbeiten die in Notfällen oder im
öffentlichen Jntereſſe oder zur Durchführung einer geſetzlich vor
geſchriebenen Jnventur vorgenommen werden müſſen 6 Un
Phtbrowener Urlaub von mindeſtens vierzehn Tagen für jedes
Jahr

Verbandstag der Deutſchen Beamtenvereine
Der Verbandstag der deutſchen Beamtenvereine der zur Zeit

in Köln tagt wählte als Ort der nächſtjährigen Tagung
München Am Schlüſſe der diesmaligen Tagung ſtellte der

Magdb Ztg zuſolge der Vertreter des Bielefelder Vereins die
Anfrage ob es nicht angängig ſeſ eine Ausſprache über die Er
höhung der Beamtengehälter herbeizuführen und mit
dem Ergebnis der Beſprechung an die Regierung heranzutreten
Der Vorſitzende Unterſtaatsſekretär Wermuth erklärte der
Vorſtand halte die Sache für bedenklich was die Beamten vom

daher nicht zu rechnen Daß der Kompromlßantrag eine Spitze Staat zu fordern hätten könne hier nicht zur Sprache gebracht

werden es würden damit die polltiſchenk Verhältniſſe de
amten herangezogen und der Verband würde dadurch De
ſten Einfluß verlieren Damit wurde dieſer Gegenſtand en

aſfen TePolitiſches

Der Entwurf für ein Reichsgeſetz zur Negel
des Vereins und Verſammlungsrechtes iſt ung
Voſſ Ztg zufolge im Reichsamt des Jnnern in den Gr der

zügen fertiggeſtellt ſo daß die Beratungen mit den üh e
Reichsreſſorts beginnen können Die Angelegenheit dürfte gen
ſchleunigt werden daß der Entwurf noch vor dem Beginn z
Ferien dem preußiſchen Staatsminiſterium zur Begutacht er
vorgelegt werden kann Jedenfalls iſt mit Sicherheit anzunehmen
daß der Reichstag bei ſeiner Zuſammenkunft im Späthert
den Geſetzentwurf zur Beratung vorfinden wird rbſt

Induſtrie und Handel
Herrn Karl Opel dem Seniorchef der bekannten Wel

firma Adam Opel in Rüſſelsheim a Nähmaſchinen Fort
räder und Motorwagenfabrik wurde vom Großherzog von Hieſf We
welcher bekanntlich ſtets ein warmes Jntereſſe für die bibeng
eben ung dieſes Hauſes zeigte der KommerzlenratTitel ver
liehen

Verkehrsweſen
Die Frankf Zta erfährt aus zuverläſſiger Quelle daß di

Verhandlungen mit den ſchweizeriſchen öſterreichiſchen un
franzöſiſchen Eiſenbahnverwaltungen ſoweit gediehen ſeien daß
v neuen Perſonentarife am 1 Oktober in Kraft treten
önnen

Lohnbewegung
Die ſozialen Kämpfe in Berlin dehnen ſich auf

weitere Gewerbe aus Zu den ſtreikenden und ausgeſperrten
Banarbeitern Bäckern und Dachdeckern kommen jetzt auch die
Weißbierfahrer die böhere Löhne verlangen Jn einer
Arbeitnehmerverſammlung wurde jeboch darauf hingewteſen daß
manche Brauerelen den erhöhten Anforderungen nicht würden
genügen können da ſich bei ihnen die Nachwirkung des Vier
boykotts in ganz empfindlicher Weiſe geltend gemacht hätte Ver
ſchiedene Weißbierbrauereien würden aus dieſem Grunde im
Herbſt ihre Betriebe überhaupt ſchließen müſſen Die Brauerei
vertreter haben nur folgende Zugeſtändniſſe gemacht der Wochen
lohn für Fahrer beträgt künftig 22,50 M neben der erkannten
Proviſion Erſt bei 120 Tonnen Umſatz ſoll ein Mitfahrer ge
ſtellt werden deſſen Lohn jedoch zu z von dem Fahrer zu tragen
iſt Die Verhandlungen werden fortgeſetzt

Zum Kampf im Berliner Baugewerbe iſt zu
melden daß der Verband der Banugeſchäfte demnächſt mit der
Einſtellung von Arbeitswilligen beginnen wird An den Litfaß
ſänlen veröffentlichte der Vorſtand am Freitag folgendes
Arbeitswillige Maurer Zimmerer und Bauhilfsarbeiter die bereit
ſind zu den alten Lohnſätzen und bei neunſtündiger Arbeitszeit
demnächſt in Arbeit zu treten können ſich perſönlich in unſerem
Arbeitsnachweis Beuthſtr 1 ſowie bei ihren früheren Arbeit
gebern oder nur ſchriſtlich im Geſchäftamt des Verbandes
Helgoländer Ufer 1 melden Der genaue Termin des Arbeits
aufanges wird ſpäter bekannt gegeben

Koloniales
Jn einer von Kaufleuten und den liberalen Parteien

in Sonneberg ſtark beſuchten Proteſtverſammlung
wurde nach einem Vortrag des Landtagsabgeordneten Sam
hammer über Dern burg und den Kaufmannsſtand
folgende Reſolution einſtimmig angenommen Die zahlreich
anweſenden Vertreter des Kaufmannsſtandess und Mitglieder
der liberalen Vereine Sonnebergs ſprechen ihr Bedauern darüber
aus daß der aus dem Handelsſtande hervorgegangene Staats
ſekretäiir Dernburg die außerordentlich günſtige Gelegenheit ver
ſäumt hat der deutſchen Kaufmannſchaft den Platz in der Ver
waltung unſerer Kolonien einzuränmen der ihr unter den heutigen
Verhältniſſen gebührt Es wäre wünſchenswert wenn alle kauf
männiſchen Körperſchaften zu dieſer Angelegenheit Stellung
nehmen würden

Auskand
Fürſtenreiſen und Fürſtenbeſuche

Der König von Griechenland wird in der nächſten
Woche in Wien mit der Herzogsfamilie von Cumber
land zuſammentreffen aus welchem Grunde die Herzogsfamilie
am Mittwoch nach Wien reiſt

Die Königin der Hellenen Prinzeſſin Helene ſowie
Prinz und Prinzeſſin Andreas von Griechenland mit Kindern
ſind am Sonntag in Wien eingetroffen

Der Großherzog von Oldenburg der vom Herzog
von Connaught begleitet war wurde Sonnabend vormittag von
König Eduard in London empfangen Letzterer machte ſodann
dem Großherzog einen Gegenbeſuch im Schloß des Herzogs von
Connaught Clarence Houſe

Sonnabend abend fand in London beim Könfſg und der
Königin von England im Buckinghampalaſt ein Feſtmahl
zu Ehren des Königs und der Königin von Dänemark
ſtatt an welchem unter anderen der Großherzog von
Oldenburg die Botſchafter Deutſchlands Oeſterreich
Ungarns und Rußlands ſowie andere Vertreter des
diplomatiſchen Korps und mehrere Miniſter teilnahmen
Bei dem Feſtmahl brachte König Ebuard einen Trinkſpruch
auf die Geſundheit des Königs und der Königin von Dänemark
aus und verſicherte ſie des herzlichſten Willkommens Sie wären
keine Fremden an den britiſchen Küſten König Eduard erinnerte
ſodann an den freundlichen Empfang den er bei ſeinen ver
ſchiedenen Beſuchen in Dänemark gefunden habe Der König
von Dänemark dankte für den herzlichen und glänzenden Einpfang
und füglte hinzu die Worte des Königs Eduard würden in
Dänemark hoch aufgenommen werden Er benutze die Gelegen
heit dem König ſeinen wärmſten Dank auszuſprechen für die
hohe Auszeichnung welche ihm mit der Ernennung zum Ehren
oberſt eines der berühmteſten Regimenter der britiſchen Armee
zuteil geworden ſei des Regiments mit welchem ſchon einer
ſeiner Vorfahren verbunden geweſen wäre und welches ſo tapfer
perter an Schulter mit ſeinem Volke bei Blenheim gefochten
abe

Ungariſches Königsjnbilänm
Aus Anlaß des 40 Gedenktages ſeiner ungariſchen Königs

krönung empfing der Kaiſer Franz Joſef in Budapeſt die Prä
ſidenten des ungariſchen Abgeordnetenhauſes und des Magnaten
hauſes und eine Deputation der Stadt Budapeſt welch letztere
eine Huldigungsadreſſe überreichte Die Präſidenten des Ab
geordnetenhauſes und des Magnatenhauſes hielten Anſprachen
welche der König beantwortete

Die Winzerdemonſtrationen in Südfrankreich
Vor der Abfahrt zu der in Montpellier geplanten Maſſen

kundgebung der Winzer drangen Teilnehmer an der
Fahrt in den Bahnbof in Perpignan ein und bewarfen die
Gendarmen und Kolonialtruppen mit Steinen Die franzöſiſchen
Kolonialtrupben machten auf die Menge einen Angriff mit dem
Säbel und ſtellten nur mit Mühe die Ordnung wieder her

Jn Montpellier fand am Sonntag die anberaumt
Maſſenkundgebung der unzufriedenen Weinbauern ſtatt bei de
der Führer der Bewegung Marcelin Albert eine Anſprach
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jt Die Verſammelten nahmen eine Reſolution an n der ſie
blelnehen daß ſie keine Steuern mehr zäblen undzgreti De miſſion ſämtlicher Gemeindever
waltu n en des Südens nunmehr als vollzogene Tatſache zu

abeaeliehdas veranſtalteten die Weinbauern einen Maſſenumzug

unter Trommelſchlog und Hörnerklang bewegte ſich der Zug

die zdir Etraben einſäumte begrüßte mit lebhaften Zurufen die

Winzer und uamentlich ihren Führer Marcelin Albert und die
Frauen die in aroßer Zahl am Zuge teilnahmen

Um 3 Uhr nachmittags kam die Spitze des Winzerzuges auf
der Eſplanade an Dort war eine Tribüne errichtet Marcelin
Albert den ſeine Anhänger auf die Schultern hoben und auf
die Tribüne trugen hielt eine Anſprache in der er ſagte daß er
im Namen von achthunderttauſend Bettlern deren
Klagen vorbringe und die mit anhaltendem Beifall aufgenommen
wurde Nach ihm ſprach der Maire von Narbonne Ferroul
der Süden ſagte er werde jetzt handeln und morgen abend um
s Uhr wenn die Sturmglocke läute werde er ſeine Schärpe
der Regierung ins Geſicht ſchleudern Beifall lebhafte Be
wegung Darauf rief der Beigeordnete Faucillon von
Carcaſſone er wolle ein Beiſpiel geben und ſchlenderte
ſeine Schärpe zu Boden Anhaltender Beifall Albert
forderte dann die Menge zum Schwure auf daß ſie einig H
bleibe in der Verteidigung des Weinbaues mit allen Mitteln
Die Menge leiſtete Folge und bereitete Albert Ferrouil und
Faucillon eine ſtürmiſche Huldigung Nach dieſer Kundgebung
begann der Zug ſich langſam aufzulöſen Trotz des großen
Menſchengewübhls ſind ernſtere Unfälle nicht vorgekommen

Die Zahl der Teilnehmer an der Winzerkundgebung in Mont
pellier wird auf nicht weniger als 600,000 geſchätzt Ueber
500 Eiſenbabnzüge langten ſeit Sonnabend in Montvpellier an
Die Mehrheit der Manifeſtanten traf jedoch zu Fuß und im
Wagen daſelbſt ein Die Winzer marſchierten nach den
Gemeinden geordnet in geſchloſſenen Zügen an deren Spitzen
Tafeln mit Jnſchriſten wie z B Nieder mit den Politikern
getragen wurden Der Biſchof von Montpellier geſtattete daß
die Kirchen nachts geöffnet bleiben damit daſelbſt den
Winzern Unterkunft gewährt werde

Die engliſchen Manöver
Das engliſche Kriegsamt hat eine Mitteilung über die in dieſem

Jahre abzuhaltenden großbritanniſchen Manöver ver
öffentlicht Zu den unter der Leitung des engliſchen Generalſtabschefs
auszuführenden Manövern gehören kombinierte Uebungen der
Kavallerie und der Reiche Yeomanry die in der Zeit vom 15
bis zum 30 Juni in Schoitland ſtattfinden ſollen Der Chef
des engliſchen Generalſtabes hat ſeit längerer Zeit die Not
wendigkeit anerkannt Belagerungsoperationen vorzunehmen und
die im oſtaſiatiſchen Krieg gewonnenen Erfahrungen haben die
RNützlichkeit derartiger Uebungen dargetan Es ſollen deshalb im
Juli und Auguſt Manöver in der Umgegend von Chatam ſtatt
finden und zum Schluß ſoll ein Frontangriff gegen eine moderne
Feſtung dargeſtellt werden

Eine Miniſterkriſis in Nußßland
Die Petersburger Hofkamarilla fährt der Magdb Zeitg

zufolge fort gegen den Miniſterpräſidenten Stolypin zu
wühlen und ſähe gern Durnowo an der Spitze des
Miniſteriums Das Gerücht Witte ſei zum Finanzminiſter
auserſehen findet noch immer Glauben Wie verlautet ſteht der
Rücktritt des Ackerbauminiſters Fürſten Waſſiltſchikoff
wegen der Agrarfrage bevor

Die ruſſiſche Reichsdumg
beſchäftigte ſich am Sonnabend abermals mit der Agrar
frage Die Sozialiſten griffen heftig die Erklärungen
Stolypins über eine Frage an ſowie die dazu eingebrachten
Geſetzentwürfe der Kadetten Kuttler Redner der Kadetten
erklärte die Zwangsenteignung ſei das Prinzip jeder Agrar
reform Hierauf wurden mehrere Tagesordnungen ein
gebracht Die Sozialdemokratie verlangte Zuteilung des
Grundbeſitzes an die Gemeinden Die Arbeitspartei wollte
daß der Grundbeſitz Gemeingut der Nation werde oder daß
Zwangsenteignung ſtattfinde Die Kadetten beantragten als
Vorfrage die Entſcheidung ob überhaupt eine Annahme der
Tagesordnung notwendig ſei da der Standpunkt der verſchiedenen
Parteien bekannt ſei Bei Abſtimmung über die Vorfrage lehnte
die Duma mit 238 gegen 191 Stimmen ab eine Tagesordnung
anzunehmen Hierbei ſtimmten die Kadetten die Rechte und die
Polen gegen die Linke Sodann wurde die Sitzung geſchloſſen

Die Auflöſung der ruſſiſchen Reich sd u ma iſt durch den
in der Agrarfrage am Sonnabend gefaßten Beſchluß des Hanſes
vermieden worden

Sibiriſch amerikaniſche Eiſenbahn
Der Zar hat den Beſchluß des ruſſiſchen Miniſterrals betr

Erteilung einer Konzeſſion zum Bau einer ſibiriſch amerikaniſchen
Eiſenbahn von der Station Kansk in Sibirien bis zur Behring
ſtraße mit dem Bau eines unterſeeiſchen Tunnels nach
Amerika genehmigt

Kabinettskriſis in Serbien
Das Kabinett Paſitſch hat ſeine Entlaſſung eingereicht

Neue Rurnhen in Perſien
Jn Kermanſchat ſind infolge örtlicher Wablſtreitigkeiten

wiederum ernſte Unruhen ausgebrochen bei denen viele
Menſchen getötet wurden Die Bewohnerſchaft iſt in
zwei Parteien geſpalten von denen die eine vom Gouverneur
begünſtigt wird Zweitauſend Anhänger der Gegeupartei haben
ſich nach dem britiſchen Konſulat geflüchtet Die Lage wird da
durch erſchwert daß Sindſchats und Kurden Raubzüge in die

magegend unternehmen während im Jnnern der Stadt Sol
daten Plünderungen begehen Zwiſchen den Soldaten des
Prinzen Salarsed Dauleh und den Truppen des Schahs ſcheint
es noch zu keinem Kampfe gekommen zu ſein die letzteren
warten noch Verſtärkungen ab Die Streitmacht Salarred
Daulehs ſoll etwa 3000 Mann darunter 300 Berittene be
tragen Von Teheran ſind 100 Koſaken nach dem voraußsſicht
lichen Kampfplatze abgegangen

Japan in San Franeisco
Eine Note der Agence Havas erklärt es für unxichtig daß

Frankreich ſeine guten Dienſte den Vereinigten Staaten von
Amerika gegenüber Japan angeboten habe
e

Provinzialnachrichten
S Nanmburg 9 Juni Die Jahresverſammlung

des Vereins miktlerer Juſtlzbeamtenſ im Ober
landesgerichtsbezirk Naumburg wurde heute unter dem Vorſitz

Ober Sekretärs Drae ger Halle im großen Saale der
zReichskrone abgehalten ſie war ſehr gut aus allen Teilen der
Provinz Sachſen deſucht Dem vom Vorſitzenden erſtatteten
Verwaliungs und Geſchäſtsberichte über das verfloſſene Geſchäfts
ihr iſt zu entnehmen Der Provinzialverband erhöhte ſeine Mit
gliederzahl vom Jahre 1905 auf 1906 von 719 auf 752 er umfaßt
folgende Abteilungen Magdeburg 171 Halle 151 Erfurt

Naumburg 70 Nordhauſen 64 Torgau 55 Stendal 61
und Halberſtadt 58 Der Vorſitzende gab einen Ueberblick über

Straßen der Stadt Eine zahlloſe Menſchenmenge die R

den Lauf der Verhandlungen im vreußſſchen Parlamentdie Gleichſtellung der Gerichtsſekretäre in Preußen und die We

Verein getanen Schritte in dieſer Frage Bezüglich des ver
änderten Penſionsgeſetzes vom 1 April d J haben die Wünſche
der Mitglieder Erfüllung gefunden Die Verſammlung dankie
Herrn Bartels Halle für eine in dieſer Angelegenheit an
den preußiſchen Landtag abgeſandte Petition Die von den

chtern gehaltenen Vorträge für Juſtizanwärter zur Unter
ſtützung ihrer Vorbildung haben ſich bewährt und iſt es
wünſchenswert daß auch aus den Reihen der Sekretäre
dieſer Einrichtung immer mehr Beachtung geſchenkt werde
Der Umſtand daß der bisherige Vorſitzende Oberſekretär
Deraeger in Halle und die übrigen Vöorſtandsmitglieder in
Magdeburg wohnten hat die Führung der Geſchäfte ſehr er
ſchwert weshalb man ſich zu dem Vorſchlage verſtand den ge
ſamten Vorſtand nach Magdeburg zu verlegen und ſo dieſe
Stadt als Vorort des Verbandes anzuſehen Es werden
folgende Herren in den Vorſtand gewählt Müller 1 Vor
ſitzender Zander 2 Vorſitzender Kieſel 1 Schriftführer
Ziegler 2 Schriftführer Horſtmann 1 Rechnungsfübrer
Molz 2 Rechnungsfübhrer Der bisherige Vorſitzende Draeger
würde angeſichts ſeiner großen Verdienſte um den Verein ein
ſtimmig und unter großem Beifall der Verſammlung zum
Ehrenmitgliede gewählt Zur Hauptverſammlung des Ver
bandes in Stettin werden als Delegierte entſandt die Herren
Draeger Halle Lindſcheidt Halberſtadt und Müller Torgau Als

rt der nächſtjährigen Verſammlung wurde Torgau aus
erſehen Ein Antrag der Abteilung Halle betr Ermittlung der
Nebeneinnahmen der Juſtizbeamten ſowie der Anſtellungs und
Beſoldungsverhältniſſe der Sekretäre fand Annahme Das vom
Bunde der Gerichtsſekretäre und Aſſiſtenten ehemaliger Militär
anwärter gezeigte Vorgehen bezüglich der Gleichſtellnnasfrage
wurde gemißbilligt da deſſen Beſtrebungen denen des Vereins
mittlerer Jnſtizbeamten zuwiderlaufen Beim Verbandstage ſoll
beantragt werden daß Mitglieder des Bundes nicht zugleich
Mitglieder des Vereins mittlerer Jnſtizbeamten ſein können
Mit der Erörterung interner Angelegenheiten wurden die Ver
handlungen um 2 Uhr geſchloſſen

Eisleben 10 Junt Ueberfahren Der zehnjährige Sohn
des Bergarbeiters Maß fiel auf der Fahrt von Seeburg nach
Eisleben vom Wagen wurde überfahren und erlitt ſo ſchwere
Verletzungen daß er ſofort verſtarb

Vitterfeid 9 Juni Unfall Vor dem hieſigen Gaſthofe
Hohenzollern verunglückte der 31ljährige Geſchirrführer des

Ritterguts Juliusbof Sohn des dortigen Hofmeiſters Scheibe
beim Aufſteigen in die Schoßkelle Er rutſchte aus und der mit
Kohlen beladene Wagen ging ihm über die rechte Hand Beine
und Leib Der Verunglückte wurde mit dem nächſten Zuge nach
dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle übergeführt

O Genthin 9 Juni Die Beerdigung unſeresBürgermeiſters KarlWinter geſtaltete ſich heute nach
mittag zu einer großen Trauerkundgebung Aus dem Stadt
verordnetenſitzungsſaal wurde der prächtige Sarg um 4 Uhr
unter Glockengeläut und Choralmuſik herabgebracht Die Zög
linge der ſtädtiſchen Schulen Präparandenanſtalt Seminar die
zahlreichen Vereine 2c hatten mit umflorten Fahnen Aufſtellung
genommen Auf dem Friedhof ſang der Seminarchor eine
Motette Paſtor Krauſe pries unter Zugrundelegung des Schrift
wortes Selig ſind die in dem Herrn ſterben die Verdienſte
des Toten um Aufblühen Wachſen und Gedeihen unſerer Stadt

Erfurt 10 Juni Eingeſtelltes Verfahren Die
Witwe Kind die unter dem Verdacht des Gattenmordes in
Unterſuchungshaft genommen war iſt aus der Haft entlaſſen
worden Es hat ſich herausgeſtellt daß der Verdacht unbegründet
war Die Kal Staatsanwaltſchaft ſelbſt hat den Antrag geſtellt
Frau Kind außer Verfolgung zu ſetzen und dieſem Antrag hat
das Gericht ſtattgegeben

Ziegenrück 10 Juni Bürgermeiſterwahl Die
hieſigen Stadtverordneten wählten unter 102 Bewerbern den
Stadtſparkaſſenrendanten Großmann in Marne Holſtein ein
ſtimmig zum Bürgermeiſter hieſiger Stadt

Neuhaldensleben 9 Juni Fahrläſſige Brand
ſtiftung Mißgeburt Endlich iſt Licht in die Meyerſche
Brandaffäre in Hillersleben gekommen Der Täter iſt ermittelt
in der Perſon des Dienſtmädchens Dieſe kam mit der brennenden
Lampe im Logierzimmer einem Bett zu nahe und ſofort nach
ihrer Abweſenheit kam dann der Brand zu vollem Ausbruch
Eine vierbeinige Ente hat in Alvensleben der Gaſtwirt Jäger
in Beſitz Dem Tiere ſind die beiden Reſervebeine die indes
nicht zu gebrauchen ſind nach hinten heraus gewachſen und zwar
gehen ſie an einem länglichen Auswuchs auseinander und ſind
vollſtändig normal

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem KHonſiſtorialrat
Profeſſor Johannes Martins zu Magdeburg der Königliche KronenOrden
dritter Klaſſe dem landwirtſchaftlichen Arbeiter Franz Ebeling zu Heiningen
im Kreiſe Goslar das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Rachricht Der Kaufmann Guſtav Heydenreich
in Magdeburg iſt zum Handelsrichter und der Kaufmann Moritz Ul rich
daſelbſt zum ſtellvertretenden Handelsrichter bei dem Landgericht in Magdeburg
ernaunt worden

Roßlau 9 Juni Unfall Heute vormittag verunglückte
ein Berliner Monteur in der Strontkanfabrik
bei der Arbeit vom Dache und wurde ſchwer verletzt An ſeinem
Aufkommen wird gezweiſelt Er wurde mit dem Unfallwagen
nach dem Krankenhanſe gebracht

Jeßßnitz 10 Jnni Wieder gefunden Die geiſtes
geſtörte Witwe Friederike Winkelmüller von hier die bekanntlich
ſchon ſeit faſt einer Woche vermißt wurde iſt in Deſſan ausfindig
gemacht worden und wurde durch ihre Angehörigen wieder ab
geholt

Weimar 9 Juni Einbruch Jn die Wirtſchaftsräume
des Vismarckturmes auf dem Ettersberg wurde nachts ein Ein
bruch verübt Nach Sprenqung der feſtverſchloſſenen Türe
leerten die Diebe ein Faß Bier von 36 Litern verſpeiſten dazu
die vorhandenen Lebensmittel und nahmen noch etliche Flaſchen
mit Getränken mit auf den Heimweg

Apolda 10 Juni VerbotenerFeſtzug Die Polizei
verwaltung bat den von den vereinigten Gewertkſchaften geplanten
Feſtzug verboten

Sonneberg 9 Juni Schwerer Unglücksfall Jm
benachbarten Heinersdorf kam ein dreijäbhriger Knabe beim
Spielen in eine Futterſchneidemaſchine und ſchnitt ſich dabei eine
Hand vollſtändig ab Das Kind mußte in das bieſige Kreis
krankenhaus verbracht werden

e Gräfenroda 10 Juni Ueberfahren Auf dem hieſigen
Bahnhofe wurde der aus Eiſenach ſtammende Briefträger Kalwitz
beim Ueberſchreiten der Gleiſe von einer Maſchine erfaßt wobei
dem 27 jähr Manne beide Beine vom Rumpfe getrennt wurden
Drei zufällig anweſende Aerzte leiſteten die erſte Hilfe und ver
anlaßten ſodann die Ueberführung des Schwerverletzten in das
Ohrdrufer Krankenhaus wo er ſeinen Verletzungen erlegen iſt

sk Leipzig 9 Juni Mißſtände auf den Leipziger
Meſſen ſ Der Zentralausſchuß Berliner kaufmänniſcher ge
werblicher und induſtrieller Vereine beabſichtigt dem Rate der
Stadt Leipzig und dem Meßausſchuß eine Eingabe zu unter
breiten in der um Abſtellung von Mißſtänden die auf der
Leipziger Meſſe herrſchen gebeten wird Vor allem wird Klage
über die große Feuergeſährlichkeit der Meßlokale und die Be
ſchränktheit ihrer Raumverhältniſſe geführt dann über die
Behinderung des Verkehrs die durch das maskeradenartige
Herumtragrn von Plakaten auf der Straße und durch einen
Teil des Leipziger Publikums das durch untätiges Hernmſtehen
in den engen Straßen den Verkehr erſchwere hervorgerufen
werde Auch wird oewünſcht daß in den Meßlokalen ein Rauch

Derſelbe ſtürzte e

verbot erlaſſen wird und daß Beamte zur Wahrung deheit und Oben ſangeſtelle werden r wWahrnng der Gkcher

Markranſtädt 10 Juni Streik Unglück Bei zweihieſigen Baumeiſtern ſind die Maurer in Streik ſetrete Pie
Bauhilfsarbeiter haben ſich mit ihnen ſolidariſch erklärt Die
Unternehmer ſind gewillt den verlangten Lohnauſſchlag zu
zahlen Sie ſollen ſich auch für das kommende Jahr unter
ſchriftlich für die gewünſchte Lohnerhöhung verpflichten Da dies
die Meiſter nicht tun ruhen die Baue Ueber unſere Nachbar
agemeinde Dölzig entind ſich am Freitag in der dritten Nach
mittagsſtunde ein ſchweres Gewitter Mehrere land wirtſchaft
liche Arbeiter unter ihnen der Jnſpektor ſuchten Schutz unter
einer Windmühle Der Jnſpektor meinte es ſei nicht gut wenn
bei einem Gewitter mehrere Menſchen eng zuſammenſtehen Er
war kaum fünf Schritte von der Gruppe entfernt als ein Blitz
niederfuhr und zwei galiziſche Arbeiterinnen tödlich traf Die
Mühle wurde arg zerſtört ohne in Brand zu geraten

Standesamkkiche Macßbrichten

Standesamt Halle N Buraſtraße 38 8 Juni
Aufgeboten Holzbildbhauer Otto Quellmalz und Martha

Müller Merholz u Eichendorffſtr 19 Schloſſer Rudolf Linder
u Margarete Wahl Bernhardyſtr 10 u Ludwig Wuchererſtr 25
Motorwagenführer Friedrich Schneider und Jda Leiter Seebener

r 56befchließungen Schloſſer Friedrich Blume und Berta Bolz
Ludw Wuchererſtr 32 u 29 Rechtsanwalt u Kgl Notar Hugo
Dietze und Frieda Koebrich Weißenſee und Albrechtſtr 17
Sattler Reinhold Otto und Jda Hindlermann Roſenfeld und
Gr Wallſtr 20 Lohgerber Ludwig Cullmann und Martha
Spaar geb Ehricht Raffinerteſtr 45 und Göbenſtr 21 Stadt
bahnſchaffner Hugo Gernaudt und Anna Bernſtein Kl Ulrich
ſtraße 8 und Gr Brunnenſtr 36 Feldwebel Heino Kind und
n eraee ren n Klausbergſtreſtorben Gefangenaufſehers Max Brinkmann S1 Mon Ackerſtr v S S Hrwalr

Standesamt Halle B Steinweg 8 Juni
Aufgeboten Fabrikarbeiter Alwin Heinze und Johanne Marie

Herrmann Landsbergerſtr 60 Drogiſt Georg Braune und
Marie Hildebrand An der Univerſität 16 und Liebenauerſtr 16
Former Otto Opel und Anna Hübner Huttenſtr 1 und Völl
bergerweg 55 Hausdiener Paul Lange und Antonie Kehling
Gr Brauhausſtr 29 Freiimfelderſtr 36
Eheſchließungen Schneider Karl Pitſchke und Anna Beyer

Auanſtaſtr 11 Arbeiter Julius Schräber und Karoline Ruüd
loff Gr Klausſtr 32 und Schulberg Vorarbeiter Willy
Zahn und Anng Magdeburg Merſeburgerſtr 3 und Zöbigkey
Maler Willy Rehbaum und Anna Banſe Thomaſiusſtr 37 und
Gerberſtr Jugenieur Fritz Bräuer und Ling Leidenroth
Deſſau und Gr Ulrichſtr 20 Landbriefträger Kurt Kownick

und Martha Dümke Lauchſtädt und Hagenſtr Arbeiter
Hermann Neuſchel und Jda Rudolph Ritterſtr 13 Techniker
William Lohſe und Elsbeth Selle Möckern und II Vereins
ſtraße

Geboren Oberpoſtaſſiſtenten Alfred Krippendorf Anne
marte Steinweg 35 Geſchäftsdiener Karl Gründler Gertrud
Barfüßerſtr 15 Hilſsbremſer Robert Schröder Elſe
e Hyrker Tiſchler Max Fernitz Karl Landwehr

raße
Geſtorben Kaufmanns Karl Dönitz T Elſe 2 J Ladenberg

ſtraße Arbeiter Auguſt Haake 52 J Klinik MaſchiniſtenHermann Lehmann Ehefrau Marie geb Trümmel 44 J Klinih
Marie Herrmann 21 J Klinik Schneidermeiſters Wilhelm
Karlſtädt T Marie 6 Tage Klinik Kunſt u Handelsgärtners
Otto Stieber S Paul 11 J Klinih

Auswärtige Aufgebote
Schuhmachermeiſter Otto Henze und Martha Münch Bitter

feld und Wirſchkowitz Schloſſer Robert Hoffmann und Agnes
Borfiz Gitterſee Landwirt Guſtav Löbbecke und Adelheid
Wendtandt Eliſenau und Uſadel Arbeiter Karl Stephan und
Amalie Schmidt Cönnern

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

11 Junk Abwechſelnd Regen und Sonnenſchein kühler
12 Juni Wolkig teils heiter Regenfälle
13 Juni Teils heiter teils trübe Regen kühl Wind
14 Juni Kübl abwechſelnd windig
15 Juni Veränderlich lebhaft windig kühl

Weteorologiſche Station zu Halle

8 Juni 9 Juni9 Uhr arends 7 Uhr morgens
Barometer Milllmeter 763,8 755,2Thermomieter Celſins 11,9 15,5Rel Fenchtiglel 86 79ind NW2 3Maximum der Tewperatur am 8 Juni t8,1 C

Minimum in der Nacht vom 8 zum 9 Juni 9,22 C
Niederſchläge am 9 Juni 7 Uhr morgens 9,0 mm

9 Juni I Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753,8 753 2Thermometer Celſinus 14,2 27 0el Fenchtiglet 88 76Winde NO 2 NO0Maximum der Temperatur am 9 Juni 222 C
Minimum in der Nacht vom 9 zum 12 Juni 11,19 C
Niederſchläge am 10 Juni 7 Uhr morgens 0,0 mm
Florabad Waſſerwärme der Saale am 10 Juni morgens 18 C

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
i Ernſt Böhme für das Feuillelon Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Sofſa und Bettstelleein Möbelſtück praktiſch wenig Platz einnehmend kinderleicht
ümnziuvandeln vreiswert Ohne Kanfzwang zu beſichtigen bei
R Harmann Möbelgeſchäft Brüderſtraße 3

Von geret Adtoritöten wenmstens emofonlen auch de

bläh ungen Säurebfldune Sodbrennen
örreſnalschachte zu M I n den Apotheseo

ſt Dopptj Nair Ryab ,t Magn je ench leere e T
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Zelehnung auf

H 3000000 4 Duisburger Stadtanleihe
unkümdbar bis zum Jahre 19t2

Anmeldungen auf dieſe am Miuw gen 12 d Mts

zur Zeichnung aufliegende Anleihe fübren wir koſteufrei aus Die Abnahmeder zugeteilten Kiuge kann bis Mitte Jnli er erſolgen

D I Apelt Sohn Halle a S Prenkel Poetseh lalle
Ernst Haassengier Oo Halle a S

Paul Schanseill 00 IIalle aS Bitterfeld Delitzseh Eilenburg

Zruno Freytag
Halle a Leipzigerstr 100

Wäsche
Leinen I Baumwollenwaren

22 Bedeutende Drweiterung
dieser Abteilung

Anfertigung vollständiger

Braut
ungen

Amlomohiſhang Schneider Mober

G m h H Dieskauerstr 12 Tol 3296Automobil Verleih Institut
Vertreter der Benag Opel u Darrag HotorwagenAn und Verkauf von Wagéen

Reparatur Werkstätte

In unſerem Verlage iſt erſchienen

Skener und Gebühren
Hrdnungen

Stadt Halle a 5
Zufammengeſtellt und erläutert von

von Molly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk 2
Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebührenorbnungen

I der Stadt Halle g S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
folgte Reorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodiſizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Staatsgeſetze und der ergangenen
höchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürften
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt desbalb jedem Bürger

Daisburger Viadt Anleihe Auswärtige
11 Juni 1907

e luſtige
twe Leipziger uſpielbaudrüblings Erwachen Neues Ope

reiten ter Central TheaterHaben Se t zu verzollen

Il l
Ernst Perzinas

64 dreſſierte Affen
Hunde Katzen Kaninchen

Kakadus Araras
Beſter Dreſſur Akt der Welt

Täglich 4 Vorſtellungen
Kein erhöhtes Entree

16 Juni
Filliger Sonntag

77 22
Ktonotachrgraph UGesollsohaft

zu Halle a/S
Dienstag abends s Uhr Sinnu RNebung im Vereinstotkal e

Hotel Talamtſtr
Vorein für Nationalstenographie

Jeden Dienstag abends 9Ubr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
Arbung und Anterricht

Allgem Hall Turnverein

heater

S aear 1861S W VorſitzenderV A SoebachV i B Vergolder Reumarkt
53 ſtraße 7

Turnplan
Abtla 1 Jugendturner von 14 bis

18 Jahren Montag und Donnestag
abends 10 Ubr

Abtlg II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donnerstag
gbends 810 Uhr
in der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtlg III ältere Herren Geſund
beltertrge Dienstag und Freitag
abends 68 Uhr

Abtlg 4V 3 Damen Montag 8 bis
10 Uhr b Damen Donnerstag 6 bis

Ihr
Abtlg V Mädchen von 814 Jahr

Freitag 31/2 5 Uhr
in der ſtädt Schul Turnhalle in der

Drevpbauvptſtraße

Abtlg VI Knaben von 814 Jahr
Sonntags 10 Uhrſtädt Turnhalle am Roßplatz

Anmeldungen werden entgegenge
nommen in den Turnränumen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

Privat Tanzunterricht
den A Fröbe I WVuchererntr 46 p

hoch und flach gebranntPlissee I erehe Kl Ulrichſtr 88

rer J

Nähmaſchinen Geſchäfſt

Grude

unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu empfehlen Sie wird nicht
umweſentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtaltung des Abgabenweſens
nnr den Zweck verfolgt die unabwendbare Laſt der Steuern nicht
nur im Geiſte der Staatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Biltigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeitigkeit des Inbalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnungen über direkte Stenern
1 Einkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1895 2 Grundſteuer

Ordnung vom 8 März 1895 3 Gewerbeſtener Ordnung vom
13 Januar 1

B Orduungen über indirekte Stenern
4 Jmmobiligrumſatzſteuer Ordnung vom 12 Septbr 1905 5 Luſt

barkeitösſteuer Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach

r e etc e u7 Bierſteuer Ordnung vom eptem aſfunge äähriu vom 4 Juni 1888 und 29 September 1804

C Gebühren Ordnungen
8 ehren grdgung ſür Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitung

vom 17 Mai 1887 9 Orisſtatut betreffend Exbebung von Kanal
anſchlußgebübhren vom 20 November 1888 1 Juli 1898 10 Gebühren
Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Kanäle vom 17 Jannar 1605
11 Ge lbren ren h n der erethe ranſtalt vom 21 Apr Ordnung betreffen rbhebung vonBaupolizeigebühren vom 12 März 1805

Halle a S Otto Ilendel Verlag

O e feneigenes Fabrikat in
prakt Einrichtung

mit Aſchekaſten und
Schüttelboden

empfiehlt billigſt
Wilh Heckert

e 2 Gr Ulrichſtraße 57

Drei Vadeeinrichtungen
ſpottbillig zu verk Off unt B A
4048 an Rudolf Mosse Halle

Waſchgefäße
dauerh bill Zauder Gr Klausſtr 12
Mitglied des Rabattſparvereins

Gntſitzende danerhbafte

S Horsetis 22
von 00 00 empfiehltH Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

J t er

das besfe e

AMetall c
Poutzmiſftel

I

Chemische fabrik Düsseldorf
Akfiengesellschaft

Theater
Siissmiülch s

Waldalla Theater

Jeden Abend St Vhr
Gastspiol der Leipziger

arola Sänger
10 Haslker I0 SäAnger 10 Schauspleler 10 Humoristen

Jeden 3 Tag

meues Programm
Kolossaler Lach Erfolg
Gr Konzert der Theater Kapelle

Kapellmeister Hartin Steln

Vorverkauf gültig
wene 2Apollo Theater

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Hamburger Met I TheatersDir B Hinau ars e

Nur noch wenige TageFlorette u Patapon
irleske aus dem Franzöſiſchen in 3 Akten von Hennequin u VebVerfaſſer von Haben Sie nichts zu verzollen Deutſch von

Benno Zacobſon

Der grösste Lacherfolg d Salson

200 Perfonen 200ſr23 Raſſepferde 123

Türlkus Schumann
Roßplatz Halle a/S RoßvplatzDFSDienstag den 11 Juni

e UnwiderruflichLetzte
I VorstellungDankſagungBei meinem Scheiden von hier kann ich nicht umhin den boch

geehrten Einwohnern von Halle und Umgegend für den regen Beſuch
ſowie der bochwobllöblichen Bebörde und Preſſe ſür das mir bewieſene
Woblwollen meinen herzlichſten Dank zu ſagen und bitte ich mich und
mein Künſtlerperſongl bis zu meiner Wiederkehr in gutem Andenken
behalten zu wollen darum ſage ich nicht adieu ſondern auf Wiederſehen

Hochachtungsvoll M Schumann
Ritter pp

Bach Wittelcimel
Morgen Dienstag nachm 4 Ubr Kurei Konzert

der Kapelle des Füſ Rats Nr 36 Entree 35 O Wiegert Kgl Muſikdir

Militair Koncertausgeföhrt Vom Tompeter Corps des Mansf feld Art Rats ſe75

F Stade Korzhals

Dienstags u freitagsKaben nsel h
4eiten W imntergaaut er etonzeriert täglich e elen Cuiter da

BEliterKonzert Orcehes ter 14 Perſonen
unter Direktion von Ludmillla Gehreeke genannt der weibl Strauß

Bei ungünſtiger Witterung im gro he i 95 gal D

Einladung
zum 23 Mitteldeutſchen Bundesſchießen

Die Pfälzer Colonie Schützengeſellſchaft erlaubt ſich
die geehrten Bürgerfamilien zu den vom 16 bis 23 Juni ſtatt
findenden Feſtlichkeiten ergebenſt einzuladen

Am Sonntag den 16 Juni nachmittags 3 Uhr findet ein
Feſtbankett in der Feſthalle ſtatt wozu Anmeldungen nach dem
Feſtbureau Barfüßerſtr 17 II erbeten werden

Der Vorſtand

Wollen Sie möütroisen
Mittelmeerfahrt der D Tour Ver

ab Baſel 10 Juli 17 Tage Sa 385 Mk
Meld ſofort an P A Wagner Waldeuburg i Schl
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